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Bezeichnung der Maßnahme 

Etablierung eines Ökologischen 
Trassenmanagements 

Maßnahmentyp 

☐ V = Vermeidungsmaßnahme 

☒ A = Ausgleichsmaßnahme 

☐ E = Ersatzmaßnahme 

Lage der Maßnahme 

Gemarkung Flur Flurstück Fläche [m²] 

Mühlbach 3 17 326 

Mühlbach 9 1 35.483 

Mühlbach 9 38/1 81 

Mühlbach 9 37/1 757 

Mühlbach 9 28 1.279 

Mühlbach 9 30/1 109 

Mühlbach 9 29 2.079 

Mühlbach 9 27 92 

Mühlbach 9 31 185 

Mühlbach 9 26 1.052 

Mühlbach 10 3/1 315 

Mühlbach 9 24 25.383 

Oberthalhausen 10 29/1 7.980 

Gerterode 2 3 230 

Gerterode 2 4 61 

Gerterode 2 108/7 45 

Gerterode 10 14/33 38.639 

Tann 4 3 461 

Gerterode 10 13 29.450 

Gerterode 10 12 2.072 

Tann 5 11 6.792 

Tann 5 20 94 

Tann  5 12/1 4.356 

Tann 5 17 831 

Tann 5 6 4.405 

Tann 5 16/2 83 

Tann 5 1 29 

Tann 5 2 9.011 

Tann 6 46 540 

Tann 6 3 358 

Rohrbach 7 1 8.632 

Rohrbach 7 47 453 

Rohrbach 7 6 444 

Rohrbach 7 75/4 978 

Rohrbach 7 12/5 668 

Rohrbach 7 12/3 531 

Zusatzindex 

☐ AR = Artenschutzrechtliche Vermeidungs-/Minderungs-  

                  /Schutzmaßnahme 

☐ CEF = funktionserfüllende Maßnahme 

☐ FCS = Maßnahme zur Sicherung eines günstigen  

                  Erhaltungszustandes 

☐ FFH-S =Maßnahme zur Schadensbegrenzung 

☐ FFH-K =Maßnahme zur Kohärenzsicherung 

☐ WE = Waldersatz (Ersatzaufforstung) 

☐ WV = Waldverbessernde Maßnahme 
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Rohrbach 7 11 1.729 

Rohrbach 7 10 132 

Rohrbach 7 16 12.954 

Rohrbach 7 19 2.309 

Rohrbach 7 62 452 

Rohrbach 7 18 72 

Friedlos 9 1 29.631 

Friedlos 9 3/1 116 

Friedlos 9 3/2 35 

Friedlos 10 48 77 

Friedlos 10 17 34 

Friedlos 10 49 257 

Friedlos 10 68 111 

Friedlos 10 22 197 

Friedlos 10 21 47 

Friedlos 10 50 1.201 

Friedlos 10 23 1.582 

Friedlos 10 20 292 

Friedlos 10 51 717 

Friedlos 10 25 66 

Friedlos 10 27 55 

Friedlos 10 28 11 

Friedlos 10 29 32 

Friedlos 10 70 22 

Mecklar 3 81/71 324 

Mecklar 3 40 1.810 

Mecklar 3 70 142 

Mecklar 3 41 262 

Mecklar 3 66 201 

Mecklar 3 38 1.918 

Mecklar 3 37 4.305 

Mecklar 3 64 183 

Mecklar 3 36 70 

Mecklar 3 62 293 

Mecklar 3 35 3.846 

Mecklar 3 34 1.161 

Mecklar 3 59 304 

Mecklar 3 33/1 7.806 

Mecklar 3 57/3 136 
 

Begründung der Maßnahme 

Konflikt-Nr. Konfliktbeschreibung 
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B17 

 

Beeinträchtigung vorliegender Biotope durch dauerhafte Erweiterung des Schutzstreifens (regelmäßige 

Pflegeschnitte) 

Beschreibung der Maßnahme 

Zielsetzung / Begründung 

 

Ökologische Aufwertung der von notwendigen Pflegeschnitten betroffenen Waldflächen innerhalb des Schutzstreifens 

Ausgangszustand/Ausgangsbiotop 

Verschiedene Sukzessionsbiotoptypen, je nach Pflegestand und -

turnus, darunter unter anderem  

01.162 Schlagfluren, Sukzession im und am Wald vor Kronenschluss 

01.161 Pionierwälder 

02.200 Gebüsche, Hecken, Säume heimischer Arten auf frischen 

Standorten 

Zielzustand/Zielbiotop/Zielart 

Wie Ausgangsbiotope, aber durch Aufwertung in den 

Kategorien  

Vernetzung 

Klimawirkung 

Biologische Vielfalt 

mit Wertpunktsteigerung von insgesamt 5 WP/m² 

Maßnahmenbeschreibung 

 

• Bestandsaufnahme des Ist-Zustandes (Biotope) 

• Planung des zu erreichenden Zielzustands hinsichtlich der Biotopausstattung sowie der Schaffung gezielter Lebensräume für 

wertgebende Arten (Ausführungsplanung) 

• Förderung besonderer, gesetzlich geschützter Biotope, wie beispielsweise die temporäre Entwicklung von Heideflächen 

durch wechselnde Freistellung mit anschließender Sukzession 

• Umwandlung einzelner Biotopflächen möglichst durch Entfernung unerwünschter Bestandsbiotope (beispielsweise nicht 

standortgerechtem Nadelwald) und anschließender, natürlicher Sukzession 

• Einzelgehölzentnahme oder Rückschnitt bei Erreichen der kritischen Zielhöhe (Auf-den-Stock-setzen) statt flächigem 

Mulchen des gesamten Schutzstreifens 

• Kleinflächige, mosaikartige Freistellung einzelner Flächen zur Schaffung kleinräumiger Bestände in unterschiedlichen 

Sukzessionsstadien und zur Erhöhung der Grenzliniendichte (Ökotone) 

• Entwicklung und Förderung eines gestuften, vielfältig zusammengesetzten Waldrands an den Innengrenzen des 

Schutzstreifens 

• Anlage und Erhaltung von Sonderstrukturen wie Stein- und Totholzhaufen sowie Kleingewässern 

• Verbleib des Schnittguts und Totholzes auf den Flächen (sofern dies nicht aus Grün-den des Forstschutzes entfernt werden 

muss) 

Durchführungszeitpunkt und Dauer der Maßnahme 

 

Der genaue Zeitpunkt zur Einführung der genannten Maßnahmen zur Etablierung eines Ökologischen Trassenmanagements ist im 

Rahmen der Genehmigung mit der Oberen Naturschutzbehörde abzustimmen. Im Rahmen der Rodung sollten erste Maßnahmen 

umgesetzt werden. So können sinnvollerweise die Sonderstrukturen mit anfallendem Fällmaterial (soweit nicht Gründe des 

Forstschutzes dagegensprechen) etabliert werden. Die notwendigen Schritte zur Umstellung des Pflegeregimes sind ab diesem 

Zeitpunkt dauerhaft anzuwenden.  
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Hinweise zur Pflege und Unterhaltung 

Die unter Maßnahmenbeschreibung aufgelisteten Schritte beschreiben die notwendigen Pflege- und Unterhaltungsmaßnahmen 

Umfang der Maßnahme 

263.394 m²  

Flächensicherung 

☐ Flächen der Vorhabenträgerin 

☐ Flächen der öffentlichen Hand 

☒ Flächen Dritter 

☐Grunderwerb 

☒Nutzungsänderung: Gestattungsvertrag und Eintragung 

einer beschränkt persönlichen Dienstbarkeit  

☐Nutzungsbeschränkung: Gestattungsvertrag 

Künftiger Eigentümer: 

Wie bisher 

Künftige Unterhaltung: 

Künftig Unterhaltung nach ökologischen Gesichtspunkten im 

Rahmen des zur Gewährleistung der Sicherheit der Trasse 

möglichen Spielraums Siehe Maßnahmenbeschreibung 

  

Vorname Name 

TenneT TSO GmbH 

Datum 

Vorname Name 

TenneT TSO GmbH 

Datum 

 


